
Sommerfest 2012 
 
Am 04.08.2012 fand das gemeinsame Sommerfest des FSCK (Fahrtensegler-Club Königstein) 
und des SCU (Segelclub Undine) statt. Viele werden sich fragen: „Wieso feiern diese beiden 
Vereine zusammen?“ 
Dies ist ganz einfach erklärt. Viele Mitglieder des Segelclub Undine sind auch Mitglieder beim 
FSCK oder kennen den Verein durch die Ostseeregatta. Dazu kommt, dass die Undine auch 
im Vorstand des FSCK gut vertreten ist. Da der FSCK über kein eigenes Clubgelände verfügt, 
haben wir unseres gern zur Verfügung gestellt. Man kennt sich ja untereinander.  
Bei den zu verteilenden Aufgaben des Auf- und Abbaus fühlte sich der FSCK wohl eher als 
Gast, anstatt als Gastgeber. Dies war allerdings zu verschmerzen, da Essen und Trinken vom 
FSCK übernommen wurde. Obwohl 
beide Seiten mit etwa der gleichen 
Anzahl von Mitgliedern vertreten 
waren, ca. 25 bis 30 Personen, konnten 
zumindest beim Freibier die Mitglieder 
des SCU überzeugen. 
Bei sommerlichen Temperaturen und 
strahlendem Sonnenschein trudelten 
die ersten Besucher gegen 14.00Uhr 
ein. Kaffee und Kuchen standen bereit 
und der gemütliche Teil begann. Das 
Angebot mal auf einem Segelboot auf 
dem Main zu schippern wurde zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht nachgefragt.  
Nachdem der Gastgeber (1.Vorsitzender des FSCK) mit einer Stunde Verspätung um 15:00 
Uhr ankam, konnte auch der geplante Sektempfang stattfinden. Er hatte den Sekt im Auto. 
Immer mehr Gäste trudelten ein, u. a. der Vorsitzende des Hessischen Seglerverbandes. 
Durch die mitgebrachten Kuchenspenden konnte das Kuchenbuffet mit jeder 
Bäckereiauslage mithalten. Die Leute tauten auf und plötzlich war auch das Segeln auf dem 
Main gefragt. Die Windverhältnisse beugten jeder Form von Seekrankheit vor, und man 
schnupperte eher die Abgase des Außenborders. Nachdem die letzten Segler wieder festen 
Boden unter den Füßen hatten, mussten Sie Standhaftigkeit beweisen. Ein gemischter Chor 
des FSCK und des SCU trug unter Begleitung eine Akkordions und einer Gitarre traditionelle 

Seemannslieder vor. Mein Verhältnis zu 
dieser Musik ist eher gespalten, da ich 
auf ein Instrument allergisch reagiere. 
Trotz des Gesangvortrages schien es den 
Leuten beim anschließenden Essen nicht 
den Appetit verdorben zu haben. Gut 
gewürzte Steaks und frische Thüringer 
Bratwürste fanden den Weg in die 
Mägen der Leute. Dazu gab es eine 
Riesenauswahl an selbstgemachten 
Salaten und Beilagen. Wer danach noch 
nicht genug hatte, dem stand das große 
Dessertbüffet zur Verfügung. Parallel 

zum Essen stieg dann auch plötzlich der Bierdurst. Bis um 22:00 Uhr saß man bunt gemischt 



zusammen und erzählte sein Seemannsgarn. Manche Geschichte konnte ich schon synchron 
mitsprechen, aber es gab ja Leute, die sie noch nicht gehört hatten.  
Wer jetzt aber denkt um 22:00 Uhr war 
Schluss, der kennt die Segler der 
Undine nicht. Ich selber bin mit meiner 
Frau um 2:00 Uhr per Taxi nach Hause, 
da plötzlich Seegang auftrat und nicht 
nur das Klo schwankte. Die letzten sind 
morgens um 7:30 Uhr in die Koje, 
waren um 11:00 Uhr zum Aufräumen 
wieder dabei. Was für eine Leistung!!! 
Bier für den Frühschoppen war aber 
keins mehr da.  
Beim anschließenden gemeinsamen 
Resteverzehr mit Manfred, war uns 
schnell klar, diese Veranstaltung muss wiederholt werden.  
Also FSCK herzlich willkommen zum Sommerfest 2013 auf dem Clubgelände des Segelclub 
Undine. 
 
Klaus Mackeprang 
1.Vorsitzender 


